
Unternehmensbefragung der Stadt Dachau 
Bitte bis zum 16. November 2009 zurücksenden 
 
Bitte prüfen und ergänzen Sie ggf. die vorliegenden Angaben: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In welchem Sektor befindet sich Ihr Unternehmensschwerpunkt? (Bitte nur ein Kreuz) 

� Industrie           � Handwerk             � Handel/Gastgewerbe               � Verkehr � Sonstige Dienstleistungen 

2.a Wann wurde Ihr Unternehmen gegründet? (Jahr) …………………………… 

2.b Seit wann ist Ihr Unternehmen in Dachau ansässig? (Jahr) …………………………… 

3.a Wie viele Beschäftigte hat Ihr Unternehmen insgesamt? (Stand 30.9.2009) ……………………………… 

3.b Wie viele Beschäftigte hat Ihr Unternehmen in Dachau? (Stand 30.9.2009) (Bitte in Tabelle eintragen) 

Insgesamt in Dachau 
Standort 

davon 

……..........Vollzeit (m)……..........Vollzeit (w) 

................................................ ����  davon …….............Auszubildende (m) 

…….............Auszubildende (w) 

………………….Teilzeit (m) 

………………….Teilzeit (w) 

4. Welche betrieblichen Funktionen führen Sie an Ihrem Standort in Dachau aus?(Mehrfachnennungen mgl.) 
 

Geschäftsleitung.................................................� Wartung/Reparatur .............................................................� 

Produkterstellung ...............................................� Logistik (Transport/Lagerung).............................................� 

Vertrieb/Marketing ..............................................� Verwaltung..........................................................................� 

Verkauf...............................................................� Hotellerie/Gastronomie ......................................................� 

Dienstleistung.....................................................� Forschung und Entwicklung (F&E) .....................................� 

5. Ist Ihr Betrieb einzustufen als: 

Hauptbetrieb (Stammbetrieb) ............................� 

Zweigniederlassung ..........................................� 

unselbständiger Betriebsteil ..............................� 

Sonstiges ...........................................................� 

 und zwar: .........................................................  
Wenn Ihr Unternehmen nicht Hauptbetrieb ist, wo 
liegt der Hauptsitz? (Bitte den Ort mit PLZ und 
ggf. Land angeben) 

 ..............................................................................  

Gibt es weitere Betriebsstätten?  
   ja   �    nein   � 

    Wenn ja, wo? (Bitte den Ort mit PLZ 
   und ggf. Land angeben) 

 .........................................................................  

 .........................................................................  

 .........................................................................  

 .........................................................................  

6. Haben Sie Kontakte zu Hochschulen oder sonstigen Forschungs- und Technologietransfereinrichtungen? 
 ja  ����   nein  ����         Wenn ja, wer sind Ihre (wichtigsten) Partner?  

Institution: Fachbereich/Abteilung: 

1. ………………………………………………… 

2. ………………………………………………… 

3. ………………………………………………… 

………………………………………………….. 

………………………………………………….. 

………………………………………………….. 
 Wenn noch keine Kontakte bestehen, sind Sie an solchen interessiert? ja  ����   nein  ���� 

 

1.a Firma:  

Anschrift:  

Telefon:  Fax:  

Homepage:  E-Mail:  

Branche:  

Geschäftszeiten:  

1.b Geschäftsleitung:  Funktion:  

Telefon:  E-Mail:  

1.c Ansprechpartner für 
Wirtschaftsförderung:  Funktion:  

Telefon:  E-Mail:  



 

7. Welche Waren oder Dienstleistungen werden von Ihrem Betrieb hergestellt oder angeboten?  
 (Bitte tragen Sie hier nur die 5 wichtigsten Produkte gemäß der beigefügten Produktlisten-Nr. ein !) 

           

Weitere Produkte/ Leistungen des Unternehmens, die nicht in der Produktliste aufgeführt werden 

 ...........................................................................................................................................................................  
8.1 Bitte nennen Sie 
a) die Hauptabsatzgebiete Ihrer Produkte bzw. Dienstleistungen und 
b) die Hauptherkunftsgebiete der Vorprodukte bzw. Vorleistungen? (Schätzungen genügen)  

Gebiete 
a) Umsatz in %  

(in Hauptabsatzgebieten) 
b) Vorleistungen in %  

(aus Hauptherkunftsgebieten) 

Stadt und Landkreis Dachau   
Stadt München   

Übriges Bayern   

Übriges Deutschland   

Ausland   

 = 100 % Umsatz insgesamt = 100 % Vorleistungen insgesamt 

8.2 Bitte nennen Sie die drei für Ihr Unternehmen derzeit wichtigsten Auslandsmärkte (Länder in der Rangfolge 
ihrer Bedeutung):  

1. ……………………..……………2. ……………..…………………………3. …….............………………… 

8.3 In welchen für Sie bislang neuen Auslandsmärkten (Ländern) planen Sie künftige Aktivitäten?  

1. ……………………..……………2. ……………..…………………………3. …….............………………… 

9. Wie beurteilen Sie Ihren Betriebsstandort? 

Standortqualität Betriebsstätte 
1 = sehr gut | 2 = gut | 3 = befriedigend 

4 = schlecht | 5 = sehr schlecht 

Standortfaktoren (Bitte pro Standortfaktor (Zeile) je ein 
Kreuz für die Standortqualität Ihrer Betriebsstätte (1-5) 
und eine Zahl für die Wichtigkeit des Faktors für Ihren 
Betrieb (1-4)) 

1 2 3 4 5 

Wichtigkeit für 
Ihren Betrieb 
1 = sehr wichtig 
2 = wichtig 
3 = teilweise wichtig 
4 = eher unwichtig 
5 = völlig unwichtig 

Überregionale Verkehrslage (Straße) � � � � �  

Überregionale Verkehrslage (Schiene) � � � � �  

Überregionale Verkehrslage (Flughafen) � � � � �  

Örtliche Verkehrsanbindung � � � � �  

Telekommunikations- und Datenverkehrsinfrastruktur � � � � �  

Nähe zu Hauptkunden � � � � �  

Nähe zu Hauptlieferanten � � � � �  

Verfügbarkeit von qualifizierten Arbeitskräften � � � � �  

Verfügbarkeit von sonstigen Arbeitskräften � � � � �  

Aus- und Weiterbildungsangebote � � � � �  

Nähe zu Forschungseinrichtungen � � � � �  

Verfügbarkeit von Gewerbeflächen � � � � �  

Preisniveau der Gewerbeflächen � � � � �  

Höhe der Gewerbesteuer � � � � �  

Verfügbarkeit von Wohnflächen � � � � �  

Preisniveau der Wohnflächen � � � � �  

Soziale Einrichtungen (Schulen, Kindergärten etc.) � � � � �  

Kultur- und Freizeitangebot � � � � �  

Landschaft („Leben im Günen“) � � � � �  

Service der Stadtverwaltung Dachau � � � � �  

Image der Stadt Dachau � � � � �  

Außendarstellung der Stadt Dachau � � � � �  

10. Ist Ihr Unternehmen „behindertengerecht“ (zumindest in Teilbereichen)? (z.B. barrierefreier Zugang, 
Arbeitsplatzausstattung etc.) 

   



 

11. Die Wirtschaftsförderung der Stadt Dachau versteht sich als Ansprechpartner und Bindeglied zwischen 
Wirtschaft und Verwaltung. Wie sind Sie mit dem bisherigen Angebot der Wirtschaftsförderung zufrieden? 

Habe das Angebot bereits genutzt 
und war... Dienstleistungen der Wirtschaftsförderung 

z.B. sehr 
zufrieden 

zufrieden 
unzufriede

n 

Angebot  
unbekannt 

Angebot 
bekannt, 
aber kein 

Bedarf 

Firmenbesuche durch Oberbürgermeister 
und/oder Wirtschaftsförderung 

� � � � � 

Persönliche Beratung im Rathaus � � � � � 

Veranstaltungen, (z.B. Unternehmerforum,  
DIVA, branchenbezogene Veranstaltungen) 

� � � � � 

Newsletter „FAKT“ � � � � � 

DACHAU MAPS Online-Portal � � � � � 

12. Welche Aktivitäten der Wirtschaftsförderung halten Sie in Zukunft allgemein für wichtig?  
Für welche Aktivitäten haben Sie aktuell eigenen Bedarf? 

Allgemein wichtig 
1 = sehr wichtig | 2 = eher wichtig |3 = neutral 

4 = eher unwichtig | 5 = völlig unwichtig 

Aktuell 
eigener 
Bedarf 

Aktivitäten 
(Bitte für jede Aktivität (Zeile) je ein Kreuz bei „Allgemein 
wichtig“ und ein Kreuz bei „Aktuell eigener Bedarf“.) 1 2 3 4 5 ja nein 

Zentrale Anlaufstelle/Lotsenfunktion in der Verwaltung � � � � � � � 

Lotse bei der Zusammenarbeit mit Fachverbänden und 
Institutionen vor Ort 

� � � � � � � 

Firmenbesuch vor Ort  � � � � � � � 

Fördermittelberatung  � � � � � � � 

Energieberatung  � � � � � � � 

Unterstützung für Existenzgründer  � � � � � � � 

Unterstützung bei der Betriebsnachfolge � � � � � � � 

Imagewerbung für die Stadt  � � � � � � � 

Präsentation der Stadt auf Messen � � � � � � � 

Investorenwerbung (Ansiedlung) � � � � � � � 

Initiative zur Anwerbung von Arbeitskräften  � � � � � � � 

Organisation von Informationsveranstaltungen  � � � � � � � 

Organisation von Unternehmertreffen � � � � � � � 

Aufbau von Unternehmensnetzwerken � � � � � � � 

Unterstützung bei der Suche nach Kooperationspartnern � � � � � � � 

Bereitstellung regionaler Struktur- und Wirtschaftsdaten � � � � � � � 

Hilfe bei der Suche nach Gewerbeflächen/-immobilien � � � � � � � 

Sonstiges: � � � � � � � 

13. Sind Sie an einer stärkeren Zusammenarbeit mit anderen in der Region ansässigen Unternehmen 
interessiert? ja  ����   nein  ����         Wenn ja, in welchen Bereichen? (Mehrfachnennungen möglich) 

Einkauf...............................................................� 

Vertrieb/Marketing .............................................� 

Produktion..........................................................� 

Transport/Logistik ..............................................� 

Energie (Beschaffung) .......................................� 

Lokale Energieerzeugung und -verteilung .........� 

Maschinen-/Gerätenutzung ......................................� 

Messen .....................................................................� 

Forschung und Entwicklung......................................� 

Ausbildung................................................................� 

Weiterbildung/Qualifizierung.....................................� 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit ..............................� 

14. Haben Sie Bedarf an Fremdkapitel?  ja   ����    nein   ���� 

 Wenn ja, haben bzw. erwarten Sie bei der Kapitalbeschaffung Schwierigkeiten? ja   ����    nein   � � � � evtl.   ����    

 Führen Sie evtl. Schwierigkeiten auf die aktuelle „Kreditklemme“ zurück? ja   ����    nein   � � � � evtl.   ���� 

15. Ist Ihr Unternehmen zertifiziert? ���� nein   ���� ja, und zwar nach (Richtlinie/Norm):  

 ......................................................................................................................................................................................  

 ......................................................................................................................................................................................  



 

16.1 Welche konkreten Überlegungen für die Entwicklung Ihres Betriebes bestehen für die nächsten drei Jahre? 
(Mehrfachnennungen möglich) Selbstverständlich werden Ihre Angaben streng vertraulich behandelt.    

Aufnahme neuer Dienstleistungen bzw.  

Produkte in das Produktionsprogramm..............� 

Einführung neuer Produktionsverfahren ............� 

Neueinstellung von Beschäftigten......................� 

 

Entlassung von Beschäftigten............................� 

Standortschließung............................................� 

Betriebsübergabe ..............................................� 

16.2 Wie bewerten Sie die Lage Ihres Unternehmens in der Wirtschaftskrise? 
 Für 2010 erwarte ich im Vergleich mit 2009 eine: 
 � Verbesserung � konstante Entwicklung � Verschlechterung  

17. Haben Sie Bedarf an Arbeitskräften?  ja   ����    nein   ���� 
 Wenn ja, welche und wie viele Arbeitskräfte suchen Sie? 

Bedarf 
Arbeitskräfte 

ja nein 
Anzahl Berufsbezeichnung(en) Qualifikation(en) 

Hochschulabsolventen � �    

Gelernte Arbeitskräfte � �    

Ungelernte Arbeitskräfte � �    

Auszubildende 2010 � �    

18.1 Haben Sie derzeit Überkapazitäten bei den Flächen?  ja  ����        nein  ����    

Wenn ja, welche und wie viel Flächen könnten Sie veräußern/vermieten? (bitte Angaben in qm und mit Zeitraum) 
  

18.2 Haben Sie in den nächsten drei Jahren zusätzlichen Flächenbedarf ?   ja  ����   nein  � � � � 
    Wenn ja, bitte präzisieren Sie Ihren Bedarf: 

Bedarf voraussichtlicher Bedarf bis 2012 
Flächen 

derzeitiger 
Flächenbestand in qm ja nein Umfang in qm Zeitpunkt des Bedarfs 

Gewerbegrundstück  � �   

Bürofläche  � �   

Lagerfläche  � �   

Produktionsfläche  � �   

Verkaufsfläche  � �   

19.1 In Bayern gibt es mehrere Initiativen, die durch die Konzentration auf verschiedene Schlüsselbranchen eine 
verstärkte Netzwerkbildung zwischen Unternehmen und Forschungseinrichtungen und/oder die weltweite 
Vermarktung des Unternehmensstandortes Bayern zum Ziel haben. Damit alle betreffenden Unternehmen in 
der Stadt Dachau optimal von diesen Maßnahmen profitieren können, bitten wir Sie, Ihr Unternehmen hier 
zuzuordnen: (Mehrfachzuordnung möglich) 

1. Automotive .........................................................� 
2. Bahntechnik........................................................� 
3. Bauwirtschaft......................................................� 
4. Biotechnologie....................................................� 
5. Call Center .........................................................� 
6. Chemie...............................................................� 
7. Elektrotechnik und Elektronik .............................� 
8. Energietechnik....................................................� 
9. Ernährung...........................................................� 
10. Finanzdienstleistungen.......................................� 
11. Forst und Holz ....................................................� 
12. Informations- und Kommunikationstechnik.........� 

13. Logistik ...................................................................� 
14. Luft- und Raumfahrt ...............................................� 
15. Mechatronik/Automation/Maschinenbau ................� 
16. Medien ...................................................................� 
17. Medizin und Gesundheit.........................................� 
18. Nanotechnologie ....................................................� 
19. Neue Werkstoffe (z.B. Kunststoff) ..........................� 
20. Photonik .................................................................� 
21. Satellitennavigation ................................................� 
22. Sensorik und Leistungselektronik...........................� 
23. Tourismus...............................................................� 
24. Umwelttechnologie .................................................� 

19.2 Welchen Bezug hat Ihr Unternehmen zu der bzw. zu den angekreuzten Branchen/Technologien? 

Nr. aus 19.1 Bezug: z.B. Zulieferung von…, Herstellung von…, Erbringung der Dienstleistung… 

  ................................................................................................................................................................... 

  ................................................................................................................................................................... 

  ................................................................................................................................................................... 

Die Unternehmensbefragung erfolgt zum Zweck der kommunalen Wirtschaftsförderung. Alle Angaben sind freiwillig. Die 
Erfassung und Auswertung der Daten erfolgt unter Beachtung datenschutzrechtlicher Erfordernisse. Wird die 
nachfolgende Erklärung nicht unterschrieben, werden Daten an Dritte allenfalls in anonymisierter Form weitergegeben. 

Erklärung: Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben aus den Fragen 1a, 7 und 19 von der Stadt 
Dachau auf Anfrage an Interessierte weitergegeben und im Rahmen des Wirtschaftsportals der Stadt 
www.dachau.com kostenlos und wettbewerbsneutral dargestellt werden. 

Datum, Unterschrift: ....................................................................................................................Vielen Dank ! 


